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Zitat von Seph

Beide beziehen sich m.E. auf die Möglichkeit, bei höheren Gehältern eher in Teilzeit zu
gehen. Das kann dazu führen, dass Lehrkräfte, die aufgrund von Überlastungen
langfristig erkranken (z.B. Burnout) durch die Teilzeit eher wieder einen Einstieg in das
Berufsleben finden als in Vollzeit. Der Einfluss dürfte aber marginal sein, da Teilzeit
häufig eher familiär bedingt beantragt wird und nicht, weil man einen kommenden
Burnout an sich beobachtet. Bereits langfristig erkrankte erhalten zumindest als
Beamte ohnehin Fortzahlung der Besoldung, bis sie endgültig in den Ruhestand
geschickt werden. Sie dürften also kaum einen Anreiz haben, in Teilzeit
zurückzukommen.

Berlin verbeamtet nicht.
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